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Erneute Durchbruchsverſuche geſcheitert
Die Antwort an Wilſon Sonnabend abenö zu erwarten Wir haben den Krieg nicht verloren

h

h

wendigkeit und Wichtigkeit der n

Deutſcher Abenöbericht
Berlin 18 Oktober abends Amtlich
Zwiſchen Le Cateau und der Oiſe ſind erneute Durch

bruchsverſuche des Feindes geſcheitert
Auch in Flandern nördlich der Lys und an der Aisne

beiderſeits von Vouziers und weſtlich von Grandpre wurden
lse feindliche Angriffe abgewieſen An der Maas ruhiger

ag

Wiener Bericht
Wien 18 Oktober Amtlich wird verlautbart

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Weſtlich des Gardaſees ſchlugen Abteilungen des Tiroler

Landſturmbataillons 163 einen italieniſchen Vorſtoß ab
Auch ſonſt vielfach lebhafte Gefechtstätigkeit

Balkan Kriegsſchauplatz
Jn Albanien keine größeren Kampfhandungen An Der

weſtlichen und im Tale der ſüdlichen Morava ſcheiteren
ſerbiſche Angriffe

Der Chef des Generalſtabes

Die enögültige Abfaſſung der deutſchen
Antwort

Berlin 18 Oktober Privaittelegramm Wie wir
hören findet heute abend 6 Uhr eine neuerliche Sitzung des
ſogenannten Kriegskabinetts ſtatt in der über die end
gültige Faſſung der deutſchen Antwortnote Beſchluß gefaßt
werden ſoll Die Abſendung der Note dürfte vor Sonnabend
nachmittag nicht zu erwarten ſein

Die neuerliche Antwort an Wilſon
Berlin 18 Oktober Eigene Drahtnachricht Jm

Reichstage bildete die Abfaſſung der neuen deutſchen Ant
wort an Wilſon den Gegenſtand eifriger Erör erungen Die
Beratung der leitenden Stellen iſt inzwiſchen ſo weit ge
diehen daß die Richtung der in Einzelheiten noch auszuarbei
tenden Note wohl ſchon als feſtſtehend zu betrachten iſt Jhre
Grundlage läßt ſich dahin umſchreiben daß Wilſons Forde
rungen ſoweit Entgegenkommen finden werden als das mit
den Lebensbedingungen des deutſches Volkes vereinbar iſt
Die Zuſtändigkeit der deutſchen Regierung als berufene Ver
treterin des deutſchen Volkes zu ſprechen wird unter Hin
weis auf die Verfaſſungsänderungen eine für den Präſidenten
Wilſon erſichtliche weſentliche Klärung erfahren

Wilſon und OeſterreichUngarn

WTB Waſhington 17 Oltober Drahtnachricht
Reuter Amtlich wird mitgeteilt daß an OeſterreichUngarn
kleine Antwort geſchickt wird bis Deutſchland endgültig auf
Wilſons Note vom Montag geantwortet hat

Wilſon über die FreiheitsAnleihe
Zürich 18 Oktober Priv Tel Aus New York

meldet der amerikaniſche Werbedienſt Wilſon hat folgende
Mitteilung über die 4 Freiheitsanleihe die zur Zeichnung
ausliegt gemacht Die Antwort der deutſchen Regierung auf
meine Anfrage vom 8 Oktober gibt mir Gelegenheit meinen
Mitbürgern zu ſagen daß die deutſche Ankwortnote oder
irgendwelche Ereigniſſe in letzter Zeit keineswegs die Not

verringert
haben Ein Nachlaſſen oder eine Unſchlüſſigkeit im jetzigen
Augenblick würde gerade jetzt wo Siegesausſicht beſteht und
ein nach unſeren eigenen Bedingungen geſchloſſener Friede
bevorſteht einer Niederlage gleichkommen

Graf Tiſza über die Lage
WTB Peſt 18 Oktober

ordnetenhaus Während der Ausſprache über die
geſtrigen miniſteriellen Erklärungen hielt Graf Tiſza
eine Rede in der er ſagte

Wir müſſen offen zugeben daß wir den Krieg verloren
haben Nicht aus dem Gefichtspunlte als ob wir nicht weiter
durchhalten und durch heldenmütige Verteidigung erzwingen
könnten daß der Feind den endgültigen Sieg teuer bezahlen
müßte wir haben den Krieg in ver Hinſicht verloren daß
wir infolge unverhältnismäbig De zed er Kräf everhältniſſe
keine Hoffnung mehr beſitzen Rerkeg zu gewinnen ſo daß
wir den Frieden anſtreben unter Vedingungen die wir unter
den jetzigen Verhältniſſen annehmen können Lebhafte
Zuſtimmung Demzufolge kann ich es nur billigen daß wir
m Cfnvernehmen mit unſerm deutſchen Vundesgenoſſen
den Frieden auf Grund der Wilſanſchen 14 Punkte und Zu
ſatzpunkte angeboten haben Mit des Tatſache allein daß

Drahtnachricht Abge l

wir uns auf die Grundlage der 14 Punkte Wilſons geſtellt
haben iſt die Aenderung und Neuordnung unſerer aus
wärtigen Politik von der Sraf Karolyi geſtern geſprochen
hat gegeben

Das Wilſonſche Prinzip beruht auf dem Völkerbund
und ſchließt jedes beſondere Bündnis aus Die Aufgabe die
unſerer harrt iſt den Frieden für unſere Nation möglichſt
vorteilhaft zu geſtalten Lebhafter Beifall auf allen Seiten
des Hauſes Wir ſind es dem guten Rufe der ungariſchen
Nation ſchuldig r betonen daß die aus den Verhältniſſen
ſich ergebende Neuordnung unſerer auswärtigen Politik
nichts in ſich begreifen kann was als Treuloſigkeit gegen
unſeren deutſchen Bundesgenoſſen gedeutet werden könnte
Stürmiſcher Beifall rechts in der Mitte und links Der

Redner iſt überzeugt daß auch bei dieſer Reueinrichtung der
Völker wir uns bei zahlreichen Anläſſen mit unſeren deut
ſchen Vundesgenoſſen zuſammenfinden werden Stürmiſcher
Beifall rechts in der Mitte und links

Graf Tiſza beſprach hierauf die Nationalitäten
frage und ſagte zum Schluß Es iſt unſere Aufgabe den
Präſidenten der Vereinigten Staaten wie überhaupt die
öffentliche Meinung der feindlichen Länder davon zu über
zeugen daß die Nationalitätenfrage ganz anders ausſieht
als man dort glauben machen wollte

Anmerkung des W T Wir können der Auffaſſung
des Grafen Tiſza nicht zuſtimmen Zwar haben wir den
Krieg nicht gewonnen aber hätten wir ihn verloren ſo hätten
ihn die Gegner gewonnen Das iſt indes ſoweit wir Oeſter
reich Ungarn und die Türkei in Frage kommen nicht der
Fall Die deutſche Regierung nimmt das Programm Wilſons
an weil es dem ihrigen entſpricht nicht weil ſie den Krieg
verloren hat

Die Nationalitätenfrage in Ungarn

Bern 18 Oktober Priv Tel Die Geſamtheit der
ungariſchen Reichsratsabgeordneten wird in der nächſten
Sitzung des Abgeordnetenhauſes am 22 Oktober mit Unter
ſtützung ſämtlicher nichtdeutſchen Abgeordneten eine drin
gende Anfrage über die Löſung der Nationalitätenfrage in

Oeſterrch Ungarn einbringen Dieſe Anfrage ſoll als
Grundlage von Beſprechungen über die nationalen Verhält
niſſe Ungarns dienen

Verlängerung der Zeichnungsfriſt für die
Kriegsanleihe

W TE Berlin 18 Oktober Drahtnachricht Nicht
amtlich Die Friſt für die Annahme der Zeichnungen zur
V Kriegsanleihe iſt auf 14 Tage das heißt bis 6 November
verlängert worden Zeichnungs und Vermittlungsſtellen
werden vom Reichsbankdirektorium mit näherer Anweiſung
verſehen werden

Jtalien will mehr
Baſel 18 Oktober Eigene Drahtnachricht Corriere

dera Sera meldet aus Rom Alle bisher bekannt ge
wordenen Gebietszugeſtändniſſe Oeſterreich Ungarns werden
nicht als genügend angeſehen man hofft aber auf weitere
Einſicht und auf Fortſetzung der Waffenſiege der Verbünde
ten Der Miniſterrat ſetzte die Rede Orlandos in der
Kammer feſt welche die Mindeſtforderungen Jealiens be
kannt geben ſoll

Die polniſche Republik
Poſen 18 Oktober Eigene Drahtnachricht Der

Krakauer illuſtrierte Kurier meldet Erſter Präſident
der polniſchen Republik ſoll Sadarewski werden Der
Regenſchaf srat berief nach Warſchauy die Reichstagsabgeord
neten v Trampezynski Nowicki und Kularski Die polniſche
Reichstagsfraltion ordnete außerdem Sayda v Zalezewski
und Korfanty ab Auch der Präſident Stychel und Graf
Adam Zoltowoski ſollen berufen werden

Die Deutſche Fraktion hat an den Reichskanzler
folgendes Schreiben gerichtet

Die Deutſche Fraktion ſtellt zur Erwägung des Reichs
kanzlers das deutſche Militär und die deutſche
Zivilverwaltung ſofort aus dem Königreich Polen
zurückzuziehen

Amerika macht Holland Verſprechungen

Köln 18 Oktober Privattelegramm Laut Köln
Volksztg teilte die amerikaniſche Geſandtſchaft Holland
mit daß Amerika Holland ein Jahr hindurch monatlich
100 000 Tonnen r ohne weiteres Zugeſtändnis
angeboten hat wenn Holland die Lebensmittellieferung an
Deutſchland einſtelle Holländſche Schiffe müſſen die Kohlen
aus einem atlantiſchen Hafen Holen Die amerikaniſche Re
gierung wünſcht zugleich
Getreidererſorgung mit

EEG III

egenſeitigen Austauſch über diegegenſeitige

Ferfall
Das neue Deutſch Oeſterreich

Aus Wien 17 Oktober wird uns geſchrieben Das
Reich der Fabsburger fällt auseinander Oeſterreich und
Ungarn trer n ſich wie zwei Eheleute die der engen Feſſeln
überdrüſſig ſind nicht in Haß und Feindſchaft aber ruhig
und kalt Und die Landkarte zwiſchen Vorarlberg und
Semlin zwiſchen Brünn und Dalmatien dieſer bunte
Staatenteppich mit bisher ſchon 23 Parlamenten wird in
Nationen nicht gerade in 23 aber doch in vier oder ſechs zer
ſchnitten Jſt es ein Unglück Jſt es der Anfang vom
Ende Oder iſt es vielleicht wirklich ein Anfang und kein
Ende Die Grundlage für eine neue und fruchtbare Be
trachtung Oeſterreichs müßte ſich daraus ergeben daß man
ſich entſchließt Oeſterreich entgegen den überkommenen
Redensarten nicht als ein Erſtarrtes und Geſtorbenes ſon
dern als ein Werdendes und ſich Verwandelndes anzuſehen
Alles was je da war iſt immer noch da nichts iſt erledigt
nichts völlig abgegeben alles Getane iſt wiederzutun das
Gelebte tritt leiſe verwandelt wieder in den Lebenskreis
herein Aus den Trümmern des alten Habsburger Staates
der ein deutſches Verwaltungsgebilde zu ſein vorgab und es
längſt nicht mehr war aus der Aſche des Weltbrandes erhebt
ſich neu und bewußt das Deutſchtum als deutſchöſterreichiſcher
Staat voll von Erfahrungen und Erinnerungen

Seit tauſend Jahren ſind Oeſterreichs Geſchicke mit denen
des Deutſchtums verbunden Die unverſiegbare Kraft des
deutſchen Volkstums goß aus ihte chier unerſchöpflichen
Quellen einen breiten Strom deutſchen Blutes in die Länder
am Fuße der Alpen bis hin zur ſonnigen Adria Deutſcher
Fleiß ſchuf hier aus halbbarbariſchen Volksſplittern ein
Kulturland Deutſche hielten hier die Wacht gegen den kriegs
gewaltigen Jſlam Deutſche rodeten die Wälder trockneten
die Sümpfe pflügten den Boden daß er goldſchwere Frucht
tragen konnte Deutſche bauten die Städte gründeten Schulen
und Univerſitäten und was immer in den Ländern des
Habsburger Reiches Kultur iſt iſt deutſchen Urſprungs iſt
ein Kind deutſchen Volkstums Die Tatſache daß Oeſterreich
durchaus aus der kulturellen Jnitiative der Deutſch Oeſter
reicher geworden iſt daß Oeſterreich als Großmacht und als
Handelsſtaat nur von ihrer Arbeit lebte hat man allzuoft
vergeſſen Der Krieg jedoch hat eine tragiſche Beſtätigung
deſſen erbracht die nicht mehr vergeſſen werden kann

Jn der öſterreichiſchen Hälfte der Doppelmonarchie haben
ſich die Deutſch Oeſterreicher als die verläßlichſten Träger des
Staatsgedankens erwieſen für ihn haben ſie ſich auf allen
Schlachtfeldern verblutet und ſie haben es ertragen daß ſie
nicht bloß vom äußeren Feind dezimiert wurden ſondern auch
durch manchen ſlawiſchen Ueberläufer in Tod und Gefangen
ſchaft gebracht wurden in eine Gefangenſchaft die wiederum
durch einen tſchechiſchen Aufſeher zur Hölle des Wahnſinns
und des Sterbens wurde Und das iſt noch nicht einmal alles
Sogar zu Hauſe haben ſie mit anſehen müſſen wie der tſche
chiſche Bauer alle Geſetze der Menſchlichkeit verlachend ihre
Brüder in den bodenarmen Randgebieten buchſtäblich und
bewußt aushungerte bis dort jede Art von Hungerkrankheit
und Hungerſterben zum Ausbruch kam Das alles haben ſie
auf ſich genommen Und jetzt iſt der große Zahltag Sehr
richtig bemerkte kürzlich ein deutſcher Redner im Haus am
Franzensring das beinahe zur Spottgeburt parlamenta
riſchen Lebens herabgeſunken war Wenn es wahr iſt daß
die Deutſchen in dieſem Staate politiſch geherrſcht haben
dann haben ſie aber wirklich nichts dovon gehabt Mit ihrem
Steuergeld haben ſie den Slawen Schulen Univerſitäten und
Techniken gebaut Auf dem Schlachtfelde haben ſie dieſem
Staate unverbrüchliche Treue gehalten einem Staate der
ihnen nach und nach Stück für Stück ihrer Macht wegnahm
um es den ungebärdigen ſlawiſchen Völkern zu ſchenken

So iſt denn das Gefühl der Deutſch Oeſterreicher in der
ganzen Monarchie heute ein und dasſelbe Wenn ſchon die
Sa,affung eines tſchechiſchen eines ſüdſlawiſchen und pol
niſchen Staates unabwendbar iſt dann iſt noch unabwend
barer die Schaffung eines deutſchen Oeſterreich das endlich
einmal alles für ſich verwenden darf was es mit ſeinen
Händen erworben Die Herren Stanek Koroſec und Da
ſcſynski werden ja ſehen was es heißt ſich in eigenen Staaten
einzurichten wenn man die Einrichtung einmal ſelbſt be
zahlen muß Hier liegt der ſpringende Punkt Die
Völker Oeſterreichs auf ſich ſelbſt geſtellt
werden ſich nicht mehr zerfleiſchen ſondern nur



noch kulturelle Konkurrenz machen können Und das Deutſch
tum hat wenn dieſe beſten Volkskräfte entſeſſelt werden
ſtets vorzüglich abgeſchnitten und ſchließlich die führende
Spitze gewonnen Oeſterreich zerfällt aber es beginnt ein
neues Leben

Die nächſte Reichstagsſitzung
Berlin 18 Oktober Die nächſte Sigung des Reichs

tages findet am Dienstag den 22 Oktober nachmittags
2 Uhr

An Deutſchlands Männer und Frauen
richtet der Vorſtand der ſozialdemokratiſchen
Partei Deutſchlands einen Aufruf Darin ſtellt er
feſt wie Deutſchland auf dem Wege vom Obrigkeitsſtaat zum
Volksſtaat ſei Der Wille des Volkes oberſtes Geſetz müſſe
das entſcheidende Leitmotiv für die giergng des Reiches
und der Bundesſtaaten bleiben Leider ſei die Lage des
Landes bitter ernſt Der Aufruf fährt dann fort Deutſch
land und das deutſche Volk iſt in Gefahr das Opfer der Er
oberungsſucht engliſch franzöſiſcher Chauviniſten und Erobe
rungspolitiker zu werdenWas wir am 4 Auguſt 1914 erklärt haben Jn der
Stunde der Gefahr laſſen wir unſer Vaterland nicht im
Stich gilt heute in verſtärktem Maße Mit einem Frieden
der Vergewaltigung der Demütigung und der Verletzung
einer Lebensintereſſen wird ſich das deutſche Volk nie und
ninimer abfinden

Nur um unſer Land und ſein Wirtſchaftsleben vor dem
Zuſammenbruch zu bewahren haben Vertreter unſerer Partei
das Opfer auf ſich genommen und ſind in die Regierung ein
getreten Sie haben in dieſer furchtbaren Situation ihr ver
antwortungsvolles Amt angetreten mit dem heißen Be
Kreben unſerem Volke Frieden und Freiheit zu bringen

Sodann wendet ſich der Aufruf gegen diejenigen die die
mnerpolitiſche Wandlung ſtören könnten gegen das was er
die alldeutſchen Demagogen, nennt und gegen die Treibe

keien mit den volſchewiſtiſchen Kebointionegbraſen Alle
putſchiſtiſchen Treibereien durchkreuzten den Weg zum Frie
den und zur Demokratie Der Aufruf ſchließt

Angeſichts der Morgenröte des Friedens und der Frei
heit darf und wird ſich die klaſſenbewußte Arbeiterſchaft an
und hinter der Front nicht zu Unbeſonnenheiten verleiten
laſſen die letzten Endes nur den Feinden des Volkes nützen

Wilſon will ElſaßLothringen an Frankreich
zurückerſtatten

Rotterdam 18 Oktober Nieuwe Rotterdamſche
Tourant meldet aus Paris Ein Telegramm des Matin
aus New Vork beſagt Weil noch Zweifel geäußert wurden
über die Anſicht des Präſidenten Wilſon in der elſaß
lothringiſchen Frage erkundigte ſich ein Mitarbeiter der
New York Times der aus zuverläſſigſter Quelle erfuhr

daß der Präſident die bedingungsloſe Rücker
ſtattung Elſaß Lothringens an Frankreich
u Jene Frage gehöre nicht zu denjenigen über welche

e Diplomatie beraten werde Es ſei eine Bedingung mit
der der künftige Völkerfriede verbürgt werden ſolle

Die Stimmung in Deutschland
Rotterdam 18 Oktober Der Haager Nieuwe

Courant ſchreibht Nachdem bisher aus Berlin verlautete
daß man gewiſſen Forderungen Wilſons entgegenkommen
wolle wird jetzt gemeldet daß der Widerſtand gegen ein
zu großes Entgege kommen wegen der Tonart
der Rote Wilſons zuſehends wächſt und daß deshalb der
urſprüngliche Wortlaut der deutſchen Antwort geändert
wurde Auch unter der Bevölkerung wachſe der Widerſtand
gegen eine verſöhnliche Haltung Jn Munitionsfabriken
Fprn Kundgebungen ſtatt Die Arbeiter verlangen
aß man ſie nach den Schützengräben ſchicke Bei den

Soldaten an der Front wurden auch Sinnesänderungen
wahrgenommen Man habe dort das Gefühl daß die
Feinde Deutſchland vernichten wollen und
das habe zur Folge daß die Kampfluſt ſich neu belebe beſetzte die Linie an der Lys nördlich Courtrai

Eine wiöerſinnſge Auffaſſung der Engländer

London 18 Oktober Dr Addiſon der Miniſter des
Wiederaufbaues ſagte im Verlauſe einer Rede in der City
hinſichtlich der BVeſtrafung von Deutſchlands Verbrechen
es gäbe nur einen Weg auf dem die wirtſchaftliche Waſſe
gegen Deutſchland als Schwert der Gerechtigkeit gebraucht
werden könnte Die Deutſchen entfernten entweder die
Mühlen und Maſchinen den Groß und Kleinhandel aus
Frankreich und Belgien und ſchaſſten ſie nach
oder zerſtörten ſie augenſcheinlich in der vorſätzlichen Abſicht
auf dieſe Weiſe einen Teil der wirtſchaftlichen Produktions
kraft Frankreich und Belgiens zu beſeitigen wobei ſie auf die
Vorteile zählten welche dies der deutſchen Textilinduſtrie
nach dem Kriege z würde Aber da ergebe ſich die
Frage der Rohſtoffbeſchaffung Die Bürde des Wiederauf

aues der zerſtörten Maſchinenanlagen müßte auf jene fallen
die ſie zerſtört hätten Es würde in der Macht der Alliierten
liegen Baumwolle und andere Güter von Deutſchland fern
zuhalten bis der Feind den angerichteten Maſchinenſchaden
wieder gutgemacht hätte

CLorö Milner über die Kriegsziele der Alliſerten
Amſterdam 18 Oktober Nach einer Meldung der

Central News aus London erklärte der Staatsſekretär
für den Krieg Lord Milner in einem Jnterview mit einem
Vertreter des Evening Standard Das einzige Ziel iſt
den preußiſchen Militarismus zu vernichten Es beſteht
einige Gefahr daß die Wichtigkeit dieſes Zieles vergeſſen
werde indem andere Forderungen in den Vordergrund ge
ſchohen werden die nach der Vernichtung des Militarismus
unſchwer erfüllt werden könnten Er ſagte es ſei möglich
daß der Widerſtand der deutſchen Armee und des deutſchen
Volkes der jetzt fortwährend abnehme geſtärkt werden
würde wenn die Alliierten jetzt eingreifende Aufklärung
von der Regierung Deutſchlands verlangten Außerdem
hätten die Deutſchen ihr Regierungsſyſtem durch Aufnahme
neuer Perſonen geändert und es ſei eine völlige Reform im
Gange Man dürfe alles nicht für Betrug nehmen Die
Perſonen die im Augenblick in Deutſchland die Macht be
ſäßen ſeien dem Reichstag verantwortlich Es ſei im Jnter
eſſe der Alliierten abzuwarten ob dieſe Regierung Beſtand
haben werde Deutſchland ſei kein bolſchewiſtiſches Chaos
Die Politik der Alliierten bezwecke den militäciſhen Sieg
um die Deutſchen zur bedingungsloſen Uebergabe oder zu
einem Waffenſtillſtand zu zwingen deſſen Bedingungen den
preußiſchen Militarismus machtlos machen würden

Der engliſche Vormarſch im Orient
Vor Alexandrette ſind am 14 Oktober engliſche Kriegs

ſchiffe erſchienen man kann daraus wohl auf die Abſicht
ſchließen den engliſchen Vormarſch nördlich Damaskus
durch Landungen von der See her zu unterſtützen Auch
in Meſopotamien haben die Engländer neue Be
wegungen gegen die türkiſchen Truppen eingeleitet, die an
ſcheinend dem Zweck einer Umgehung der türkiſchen
Stellungen dienen Von der Südküſte von Aſerbeidſchan
haben ſich engliſch indiſche Abteilungen in Bewegung geſetzt

erner laſſen Anzeichen auf die Abſicht eines größeren
engliſchen Angriffs auf die Dardanellen
ſchließen Zugleich ſind engliſche Bewegungen gegen die
türkiſchen Stellungen an der Maritza zu beobachten

haigs Berichte
London 18 Oktober Reuter erfährt General Haig be

richtet Die belgiſche Kavallerie ſteht vor den Toren von
Brügge Die Franzoſen nahmen Pitthem Meulebeke und
Vinghene

General Haig berichtet am 17 Oktober nachts Der
deutſche Rückzug begann am 16 Oktober und ſetzte ſich heute
unter dem unwiderſtehlichen Drucke der Armeegruppe unter
dem Befehl des Königs der Belgier an der ganzen Front
zwiſchen Nordſee und Lys ſort An dieſem Abend wurde
der Vormarſch bis zu einer Tiefe von über 20 Kilometer auf
einer Front von über 50 Kilometer fortgeſetzt Velgiſche
Kavallerie beſetzte Jngelmunſter Die zweite belgiſche Armee

e 222Die ſchöne Unbekannte
Eine luſtige Geſchichte von Eliſabeth Poſtler

C Fortſetzung Nachdruck verboten
Schön ich nehme deine freundliche Einladung an eine

kleine ſcherzhafte Verbeugung begleitete die Erklärung Da
zu bringe ich aber eine große Düte Pralinee mit oder er
laubt das dein Vater auch nicht

Der Vater wird s wohl genehmigen aber ſchwerlich der
Arzt wenigſtens was den Jubelgreis ſelbſt betrifft Nun
will ich dich aber nicht länger ſtören alſo auf Wiederſehen an
Fritzchens Vett Und was die Pralinees betrifft ſo würde
ich ſchließlich die dem guten Fritz zugedachten opſerwillig auf
mich nehmen

Nach dieſer aus tieſſter Uebereugung gegebenen Verſiche
rung verabſchiedete ſich der junge Mann und dachte über ſeine
mancherlei Erlebniſſe auf dem Heimwege nach Er kannte

genau den wunden Punkt ſeines Vaters den in ſo glänzenn Verhältniſſen lebenden Verwandten nicht verpflichtet in

zu müſſen Dieſe vielleicht etwas übertriebene Strenge ging
die erſte Zeit ſogar ſo weit daß kaum der notwendigſte Ver
kehr zwiſchen den beiden Familien ſtattfand Schließlich aber
je mehr man ſich kennen lernte und je mehr der Gerichtsrat
einſah daß ſein Schwager und Vorgeſetzter ihm an Grad
ſinnigkeit und Pflichttreue nichts nachgab da wurde aus dem
höflichen Zurückhalten der Familie Muſenius gegenüber dem
liebens würdigen Entgegenkommen des Präſidenten und ſeiner
Damen doch die allerherzlichſte Freundſchaft in der Margot
und Hertha als vereinte Herolde die Bahn gebrochen

Jetzt waren es bald zwei Jahre daß Herr von Weſten
dierher verſetzt aber darin war der Gerichtsrat ſich doch treu
geblieben aus dem Golde ſeines Schwagers wollten weder
er noch die Seinen einen Vorteil herauswachſen ſehen Wir
ſind einmal nur verſchwägert pflegte er zu ſagen wäre ermein Bruder oder auch nur der Bruder meiner Frau läge
die Sache ja ganz anders

Nahe war die Verwandtſchaft ja freilich nicht die jüngſte
Echweſter der Gerichtsrätin Tante Agathe war mit einem
Bruder des Präſidenten verheiratet Dieſe Tante ſpielte eine
große Rolle in den beiden Familien ſie war eine gefeierte

Tante Agathe ähnlich zu ſehen war der inniglte

Wunſch aller zur Familie Weſten oder Muſenius gehörenden
jungen Damen Hertha wurden auch ehe ihre jugendliche
Schönheit ſich vollſtändig zu entfalten begann ſchon lange die
ſchönen blauen Augen der Lieblingstante nachgerühmt Jetzt
freilich wurden die ſchönen Herthagaugen auf eigene Fauſt be
wundert ohne danei der hübſchen Tante zu gedenken Die
Welt vergißt einmal ſchnell

Während Heinz vor ſeinen geiſtigen Augen das Bild der
hübſchen Tante mit dem ſeiner Schweſter verglich tauchte
plötzlich ganz dicht vor ihm auch ein liebes aber freilich nicht
mehr junges ſondern recht runzliges Tantengeſicht auf

Junge ich hätte dich beinahe umgerannt du ſicht und
hörſt ja nichts und die kleine rundliche Geſtalt die zu dem
runzligen Geſicht gehörte macht energiſch Halt und pflanzte
einen rieſigen Regenſchirm vor dem jungen Mann auf ſich
mit beiden Händen darauf ſtützend

Ach Tante Röschen du biſt es
Ja freilich ich bin es und zwar in einem ſo echauffierten

Zuſtande wie man gute alte Tanten gar nicht ſehen ſollte
nicht wahr mein lieber Herr Neffe Und ſie rückte ihren
altmodiſchen Hut der allerdings mitſamt einem grauen
Haarknoten etwas verwogen auf der Seite ſaß mit kühnem
Ruck zurecht Aber komme nur ich beabſichtige hier auf
offener Straße durchaus keine lebenden Bilder zu ſtellen
So fuhr ſie fort als die beiden ruhig nebeneinander her
ſchritten du läßt den Kopf hängen und bejammerſt das
traurige Schickſal Du biſt doch ein junger Mann dem die
ganze Welt offen ſteht und ich ein altes beſcheidenes
Jüngferchen ich ſchreite zur Tat und ich ſage dir Heinzel ich
zaſffe Rat Dazu blickte die gute Tante ſo todesmutig um

ſich als wäre ſie imſtande die ganze Welt mit ihrem Schirm
ju Boden zu ſchleudern falls dieſe ſich ihr unüberlegterweiſe
in den Weg ſtellte

Tantchen ich verſtehe dich nicht ganz meinte Heinz
und es dämmerte ihm etwas auf von kühnen Plänen des
57 z Fräuleins in betreff des mißlichen Balles aber

glaube

Wenn du glaubſt mein Sohn daß ich nun und nimmer
78 en werde ſich das arme kleine Ding die Hertha
chon wieder um ihr Vergnügen betrogen ſieht da haſt du
allerdings recht fiel die Taete ihm eifrig ins WortAls de weit ſchon

Südlich der und vollkommene Unabhängigkeit erhalten

Skadt überſchritten engliſche Truppen den Fluß und erreichten
den Rand von Tourcoing

Phantaſten des Grafen Karolyi
Vollſtändige Unabhängigkeit Ungarns

Wien 16 Oktober Bei der Eröffnung des auswärtigen
Ausſchuſſes der ungariſchen Delegation drückte
Präſident Herzeviczy die Hoffnung aus daß der vomSraſen Burian im Einvernehmen mit den deutſchen Ver

bündeten eingeleitete Schritt die Zuſtimmung der ungariſchen
öffentlichen Meinung finden werde

Vor der Tagesordnung erklärte Graf Michael Karo
l yi Die gegenwärtige Seſſion ſei das Leichenmahl der
Delegation Die ganze öffentliche Meinung Ungarns for
dere ein ſelbſtändiges unabhängiges freies Ungarn Red
ner griff ſodann die äußere Politik an die durch das ſer
biſche Ultimatum den Weltkrieg heraufbeſchworen habe
Von dem früheren Direktor der Krupp Werke Mühlen
habe er erfahren daß die öſterreichiſche Diplomatie in
Gegenwart des deutſchen Kaiſers den Text des Ultimatums
beraten hätte Der Kaiſer 277 dabei erklärt er werde der
Welt beweiſen daß er keine Puppe ſei und werde der ganzen
Welt Schrecken einflößen Jagow nahm an dieſer Be
ſprechung nicht teil um ſich ſpäter darauf berufen zu können
daß Deutſchland an der Redaktion des Ultimatums keinen
Anteil hatte Jm Jahre 1914 wäre die Lage noch zu retten
geweſen wenn man den Vorſchlag Englands auf friedliche
Beilegung des Konflikts angenommen hätte Noch ſchlechter
als die Politik vor dem Kriege war die Poltik während des
Krieges
den Krieg verloren hätten Unzählige Male hätten wir
Frieden ſchließen können Als wir ſahen daß Deutſchland
nicht nachgibt hätten wir den Prinzipien folgen müſſen
Unſere Bundestreue hat auch ihre Grenzen Der zweite
Fehler war die Erklärung des verſchärften Boot Krieges
Redner erachtet die Delegation nicht mehr für lebensfähig
wünſchte eine ſelb ändige auswärtige Vertretung für
Ungarn und forderte ſchließlich die volle Unabhängigkeit
Ungarns und die Abſchaffung ſämtlicher
Jnſtitutionen

Miniſterpräſident Wekerle erklärte Karolyi gegen
über die öffentliche Meinung Ungarns war überzeugt daß
die Kriegserklärung an Serbien eine unumgängliche Not
wendigkeit und eine Frage der nationalen Ehre war Karolyf
bezeichnete es als einen Fehler daß wir nicht ohne Deutſch
land einen Separatfrieden geſchloſſen haben Er vergißt
aber daß Deutſchland uns bei der Verteidigung des Vater

Graf
Tiſza die Vertagung der Verhandlungen Der Antrag

landes Hilfe geleiſtet hat
Nach Unterbreitung des Expoſés beantragte

wurde angenommen
Bemerkung des W T Die Mitteilungen die Graf

Karolyi von Mühlen erhalten haben will ſind reine
Phantaſien Die angebliche Beratung des
ungariſchen Ultimatums hat niemals ſtattgefunden

Peſt 17 Oktober Abgeordnetenhaus Nach dem
Miniſterpräſidenten Wekerle ſprach Graf Michael Karo
lyi welcher ſagte es entſpreche nicht dem parlamentäs
riſchen Syſtem daß der Miniſterpräſident eine Politik der
Perſonalunion hier vertrete während er ſtets für die Be
hauptung des Dualismus eingetreten ſei Diejenigen
Männer welche die Vertiefung des Bündniſſes mit Deutſch
land bisher vertreten haben müſſen verſchwinden Solche
Reden welche das Feſthalten an dem deutſchen Bündnis
befürworten gefährden die Zukunft Wir müſſen überhaupt
mit der Jdee der Sonderbündniſſe brechen Die Führung
der Nation muß auf ſolche Männer übergehen welche dieſe
falſche Politik konſequent mißbilligen

Auf vorſchiedene Zwiſchenrufe erfolgte hier der Aus
ruf Lepvaszys Jawohl nehmen Sie zur Kenntnis
wir r der Partei der Entente an Die Abgeordns
ten der Tiſza Partei ricfen Verräter Lump hinaus
Es entſtand ein großer Tumult Der Präſident unterbrach
die Sitzung

Nach Wiedereröffnung der Sitzung wurde ein Adreſſen
entwurf an den König verleſen worin geſagt wurde da
das Endergebnis des Krieges geeignet ſei die Sicherheit de
Thrones zu gefährden Ungarn müßte ſeine Selbſtändigkeit

Ungarn fühlt
ger

Alles mein BVeſter alles eben komme ich von Fräulein
von Schlichten Das iſt natürlich hauptſächlich ein Komplott
gegen die Hertha ſie iſt den meiſten zu hübſch bei Nacht ſind
alle Katzen grau und wer kann wiſſen wie das Geſicht aus
ſieht wenn s hinter ſo einem Spitzenläppchen ſteckt Wenn
ich nur eine Einladung hätte ich öge mir ein reizendes

Koſtüm an und ginge hin o und ich würde ſchon Furore
machen

Aber Tante ich erkenne dich ja gar nicht wieder ſo auf
geregt und ironiſch biſt du doch ſonſt nicht Wenn ich nicht
wüßte daß du eine entſchiedene Gegnerin aller geiſtigen Ge
tränke biſt wahrhaftig ich würde mich bei Fräulein von
Schlichten erkundigen mit was dich die würdige Dame be
wirtet

Nein mein Heinz ereiferte ſich das alte Fräulein auf
neue das iſt wahr ich mag unparlamentariſche Ausdrücke
Fue rot haben aber wenn da nicht die Galle überlaufen
0 e

Aber liebſte Tante ein zerſtörtes Vergnügen iſt doch
noch kein Unglück mehr haſt du dich ja bei ſchrecklichen Ope
rationen an Fritzchens Arm nicht aufgeregt

Was Gott ſchickt das Unglück kann man tragen aber
die kleinen Nörgeleien und BVosheiten unſerer lieben Mit
menſchen die bringen mich aus Rand und Vand Es iſt ein
mal die harmloſe Schwäche lediger alter Damen hübſche
Nichten haben zu wollen

Aber Hertha wird doch durch Neid und Bosheit ihrer
lieben Mitmenſchen noch nicht häßlich

Das nicht Aber ſie ſollen ihr hübſches Geſicht ſehen
ich bin nicht ſo egoiſtiſch daß ich nicht anderen auch etwas
önnte und vor allen Dingen ſoll Hertha mal wieder ein

rgnügen haben Das arme Kind iſt ſchon ganz ſtill ge
worden bei dem ewigen Zuhauſeſitzen Sie iſt jung und hübſch
und ſoll auch mal luſtig ſein das iſt ihr Recht So und hier
geht mein F ab Nun beſtelle einen ſchönen Gruß zu

uſe und in hulber Stunde bin ich bei euch mit Herthas
oſtüm fix und fertig ſie braucht ſich nicht zu ſchämen Na

ich will nichts weiter ſagen ihr werdet s ja ſehen und mein
e Bruder wird doch wohl von ſeiner eigenen

weſter ein Geſchenk nehmen können das will ich doch
Alſo auf Wiederſehen

Asrtiezung

Die Diplomatie trage die Schuld dafür daß wir
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4 eins mit den Weltſtrömungen die den edlen Prinzipien
er Wilſonſchen Punkte entſprechen Sodann werden in

12 Punkten die nſche Ungarns zuſammengefaßt

Die Tſchechen verlangen die Lauſitz
Freg 18 Oktober Das tſchechiſchagrariſche Abendblatt

erklärt Die geplante Verfaſſung werde von den ſlawiſchen
eordneten eine Totgeburt genannt Der zukünftige

ricde müſſe zurückgeben was einſt genommen wurde Das
latt verweiſt dabei auf die La uſitz und auf Preußiſch

Schleſien Es ſei nicht allzuviel was die Tſchechen ver
langen Mit Herzeleid und Schmerz ſtünden ſie am Grabe
der baltiſchen Slawen und der Slawen am Elbeſtrand Sie
wiſſen wohl daß ſich in dieſen Gebieten verbrochene Gewalt
nicht mehr gutmachen laſſe allein die Rettung der LauſitzerSerben i leicht möglich und auch das Unrecht das im
18 Jahrhundert an Schleſien verübt worden ſei könne gut
gemächt werden Die Herren Tſchechen werden immer un
verſchämter

Verſenkt
Amſterdam 17 Oktober Den Blättern zufolge

wurde der von den Alliierten requirierte niederlärPkſche
Dampfer Thalia 2000 Tonnen verſenkt

Deutſches Reich

v Waldow bleibt
Verlin 18 Okt Mit Rückſicht darauf daß ein Wechſel

in der Leitung des Kriegsernährungsamtes zu Störungen
führen könnte welche bei der gegenwärtigen ernſten Lage
nicht zritägiih wären hat wie W T B hört der Stagts
ekretär von Waldow auf wiederholtes Erſuchen des Reichs

nzlers ſein Entlaſſungsgeſuch zurückgezogen

Die preußiſche Finanzreform
Die Deutſche Parlaments Correſpondenz berichtet Die

bevorſtehende Reform der preußiſchen Staatsfinanzen wird
bei den geſteigerten Anforderungen die Beſchaffung mehrerer aber Millionen Mark neuer Ein
nahmen au sden Steuererträgen zum Ziele haben Die
Höhe des Bedarfs ſteht zurzeit noch nicht endgültig feſt Die
r wird in Verbindung mit der Ausgeſtal
ung der Steuergeſetzgebung auch eine intenſivere Hand
abung des Veranlagungsgeſchäftes anſtreben und zu dieſem
wecke die Zahl der hauptamtlich beſetzten Einkommenſteuer

Veranlagungskommiſſionen vermehren und wahrſcheinlich
auch kleinere Kreiſe in einer Hand vereinigen Man er
rechnet aus dieſer Regelung nicht unerhebliche Mehreingänge
aus den direkten Steuern die aber natürlich den Bedarf noch
lange nicht werden zu decken r Die Schwierigkeiten
welche ſich bisher einem Ausgleich der Kommunal
und Volksſchullaſten entgegenſtellten ſind neuerdings
beſeitigt worden und es iſt deshalb wahrſcheinlich daß auch
hierüber ein bezüglicher Geſetzentwurf dem preußiſchen Land

Eine ungerechtfertigte Beſchuldigung
Berlin 18 Oktober Das Kriegsernährungs

amt teilt mit Jn einem im Vorwärts vom 18 Oktobere Aufruf des Vorſtandes der ſo ialdemokra
tiſchen Partei heißt es u Es mehren ſich die Anzeichen
dafür daß agrariſche Kreiſe durch Zurückhalten der Lebens
mittel die Schwierigkeiten der neuen Regierung erhöhen
wollen Jm Kriegsernährungsamt ſowie den ihm unter
ſtellten Stellen und Behörden ſidn derartige Anzeichen nicht
bekannt Es muß vielmehr feſtgeſtellt werden daß die An
lieferung von Brotgetreide Gerſte und Hafer bis zum 17 Okt
trotz verſpäteter und erſchwerter Ernte diejenige bis zum
gleichen Tage des Vorjahres um 695 484 Tonnen übertrifft
und daß an Kartoffeln von ſeiten der Landwirte den Ab
nahmeſtellen erheblich größere Mengen zur Verfügung ge
ſtellt ſind als nach Lage der Transportmittel zurzeit in die
Städte abgerollt werden können

Ordensauszeichnungen
Berlin 18 Oktober Der Staatsanzeiger meldet die

Verleihung des Eichenlaubs zum Orden Pour le Mörite
an Generalleutnant von Hofmann des Ordens Pour
le Mérite an Generalmafor Ribbentrop Major von
Vaernewyck Kapitänleutnant Hart wig und Leut
nant Ernſt Juenger ſowie des Roten Adlerordens erſter
Klaſſe mit Eichenlaub und Schwertern an den Votſchaſter
a D Wirklichen Geheimen Rat Dr Freiherr Mumm von
Schwarzenſtein zur Zeit in Kiew

Ein neues Wahlrecht in Mecklenburg Die Regierung
wird dem demnächſt zuſammentre enden Landtag eine neue
Verfaſſungsvorlage zugehen laſſen in der auch das Wahl

der allgemeinen Entwicklung folgend geſtaltet werden

Generaloberſt von Einem erhielt vom Kaiſer ein Tele
gramm in dem ihm der Dank für die Leiſtungen der von ihm
eführten 3 Armee ausgeſprochen wird Zum Zeichen der
nerkennung wird General von Einem unter Belaſſung à la

swite des Küraſſier Regiments Nr 4 zum Chef des Weſt
fäliſchen Jnfanterie Regiments Freiherr von Sparr Nr 16
ernannt Sein Generalſtabschef Oberſtleutnant v Klewitz
erhielt das Bild des Kaiſers

Das Herrenhausmitglied Fürſt Raver Drucki Lubecki auf
Dlonie Kreis Rowitſch ſtarb an den Folgen der Grippe
R gehre alt Er war erſt 1914 in das Herrenhaus einge
reten

Ausland
Ein Gegenxrevolutionär erſchoſſen

etersburg 18 Oktober Sſewernaja Kommuna
meldet daß in er Gouvernement Nowgorod wegen
gegenrevolutionärer Beſtrebungen der Prieſter Jwan Law
roff erſchoſſen wurde

Halle und Umgebung
Hal den 19 Oktober 1918

der deutſche thanöwerks und Gewerbekammertag
zielt in ben I Tagen im hieſigen Stadthauſe eine Sitzungab in der er n n e e h

Handwerk und Kleingewerbe nach dem Kriege beſchäſtigte Er
ſtellt hierzu folcendes Programm auf
Grundſätze zur Neuregelung des öffentlichen Vergebungsweſens

Behörden die Arbeiten zu vergeben habenſind verpflichtet die Handwerkskammern, bezw deren
wirtſchaftliche Ab eilungen rechtzeitig in Anſpruch zu
nehmen und vor allem in Einvernehmen mit dieſen feſtzu
ſetzen welche Arbeiten ſich zur freihändigen Vergebung an Hand
werkerkorroratienen eigren Jnsbeſondere ſollen ſich die hierfür
zuſtändicen Behörden der Handwerkekammern bezw deren wirt
ſchaſtliche Abteilungen auch bei den Vorbereitungen zur Ver
gebung öffentlicher Arbeiten und Lieferungen bei der Feſt
ſetzung von Richtpreiſen uſw bedienen Kommunen ſind gleich
alls gehalten ſich vor Vergebung der Arbeiten an die Hand

werkskammern bezw deren wirtſchaftliche Abteilungen zu halten
und ebenſo Baucçenoſſenſchaften und ähnliche Körperſchaften die
Arbeiten zu vergeben haben für welche ſtaatliche oder öffent
liche Zuſchüſſe gegeben oder Bürgſchaften geleiſtet werden Die
Handwerkskammern bezw deren wirtſchaftliche Abteilungen ſind
über alle zur Vergebung gelangenden Aufträge ſo rechtzeitig zu
verſtändigen daß alle Handwerkerkorrorationen für die Ueber
nahme der Arbeiten vorbereitet werden können

Jnsbeſondere müſſen militäriſche Beſchaffungsſtellen auch im
Frieden bei Vergebung aller zur handwerksmäßigen Herſtellung
geeigneten Aufträge das Handwerk in entſprechendem Maße be
rückſichtigen wobei vor allem arch in Vetracht gezogen werden
muß daß das Handwerk und Kleingewerbe infolge der kriegs
wirtſchaftlichen Folgewirkungen ganz beſonders gelitten haben

Jn der Regel ſollen alle handwerksmäßig herzuſtellenden
Arbeiten für welche Staat und Kommunen als Auftraggeber in
Froge kommen nicht zur öffentlichen Bewerbung ausgeſchrieben
ſondern freihändig an Handwerkskorporationen
übertragen werden Handwerker die durch den Krieg
beſonders gelitten haben ſind von den Korvorationen bei der
Arbeitszuteilung in erſter Linie zu berückſichtiren Dies muß
bei Nuftragserteilung zur Bedingung gemacht werden

Als ſofortige Maßnahmen zur Vorbereitung der Arbeits
beſchoffung nach dem Kriege werden gefordert

Erzeucung und Bereitſtellung von Roh und Hilfsſtoffen
noch während des Krieges u a vorzugsweiſe Abgabe der Roh
ſtoffe die ſich im militäriſchen ſtagl chen und öffentlichen Be
ſitz befinden bei Kriegsende an das Handwerk vorzugsweiſe Ab
gabe ausgemruſterter heeresunbrouchbarer Gerätſchaften und
Ausrüſtunosſtücke an das Handwerk zu angemeſſenen Bedingun
gen und Preiſen bohe fämtlicher bei Kriegsende im ſtaagat
lichen beſonders militäriſchen Beſitz befindlichen Meſchinen und
Werk enge an das Handwerk zu billigem Preiſe Organiſation
der Maſchinenvermittlung durch die Handwerkskammern

Verbraucher Legt Euer Sauer raut ſelbſt ein
Amtlich wird uns geſchrieben Die deutſchen Sauerkraut

fabriken werden vorausſichtlich mit der Deckung des Heeresbedarfes
aus der Ernte 1918 während der ganzen Einſchneidezeit voll be
ſchäftigt ſein Gegenwärtig ſind zwar größere Mençen von Weiß
kohl zum Einſchneiden an die Zivilbevölkerung verteilt worden
auf fernere erhebliche Zuteilungen kann aber nicht gerechnet
werden Jeder helfe ſich deshalb ſelbſt indem er jetzt ſeinen
Bedarf an Friſchweißkohl bei dem reichlich vorhandenen Angebote
decke und ſoviel Sarerkraut einſchneide als er für den Winter
und das nächſte Frühjahr braucht Wie das Einſchneiden und
ar von Weißkohl zweckmäßig geſchieht iſt der Hausfrau
ekannt

Die Städtiſche Frauenſchule
hat auch dieſen Winter neben den Pflichtſtunden einige Kurſe
für Gaſtſchülerinnen eingerichtet Frl Dr Lange wird deutſche
Sozialpolitik behandeln Herr Rekior Haaſe über die Natur
geſchichte der wichtigſten Rohſtoffe Frl Dr Goſche in einem
kunſtgeſchicht lichen Kurſus über Albrecht Dürer in einem
anderen über führende Meiſter der Neuzeit von Böcklin bis
Nolde ſprechen Jn der ſozialen Unterweiſung wird
die Jugendfürſorge behandelt werden Der fremdſprachliche
Unterricht wird durch die Herren Studienräte Regel und Weber
fortgeſetzt Auch an den Pflichtſtunden können ſoweit Platz vor
handen Gaſtſchülerinnen teilnehmen ſo in Religion Herr
Studienrat Wienbeck Bürgerkunde Frl Dr Lange
Deutſch Goethes Lrrik Frl Dr Goſche Geſchichte Herr
Studienrat Urbach Rechnen und Buchführung vHerr
Direktor Göll Die Turnſtunden werden von Frl Matthes
rer z n dendtüne ſind erhältlich in der Frauenſchule Burg

raße 45
Die Städtiſche Frauenſchule hat ſich neben ihren fortlaufenden

Aufgaben für Vollſchülerinnen und Gaſt chülerinnen Stunden
plan erhältlich in der Frauenſchule dieſen Winter noch eine
neue Aufgabe geſtellt Um die Beziehungen zwiſchen den beruflich
arbeitenden Pädagogen und den Eltern enger und verſtändnis
voller zu geſtalten wird eine Vortragsreihe für Eltern und
Ersieher gehalten werden in der wichtigſte Fragen der häus
lichen Erziehung behandelt werden ſollen Die Vorträge finden
Freitag abend 8 Uhr in dem Saale der Städt ſchen Frauenſchule
Bureſtraße 45 ſtatt Noch dem Vortrag wird der Redner auf
geſtellte Anfragen antworten Die Vorträge beginnen am 1 No
vember Es werden ſprechen am 1 November Herr Profeſſor Dr
Stöltzner über die geſundheitliche Erziehung in der Familie
am 8 November Herr HGebeimrat Profeſſor Dr Ziehen über
die häusliche Für orge für die normale geiſtice Entwicklung des
Kindes am 15 November Fräulein Dr Goſche über Kinder
und Bücher am 22 November Fräulein Käthe Pa b ſt über frohe
Tage und Feſte in der Familie mit Vorführungen am 29 Nov
Herr Geheimrat Profeſſor D Eger über Gewiſſensbildung am

Dezember ſodann Herr Geheimrat Profeſſor D Lütgert
über das Zuſammenwirken von Schule und Haus am 13 Dez
Herr Reklor Breitbarth über ſchwer erziehbare Kinder

Karten zu 3 Mk für die Vortragsreihe ſind bei dem Haus
meiſter der Frauenſchule Burgſtraße 45 in den Vormittagsſtunden
zu entnehmen

Auf der Jahresverſammlung des Halleſchen Verbandes
für die Erforſchung der mitteldeutſchen Bodenſchätze die am
Sonnabend nachmittag im Hörſaal des landwirtſchaftlichen
Jnſtituts ſtattfand wurden einige intereſſante Vorträge ge
halten über die hier kurz berichtet ſei Zuerſt ſprach Geh
Reg Rat Prof Dr Wohlt mann über Die Anwendung
und Beſchaffenheit der künſtlichen Düngemittel nach dem
Kriege Zwei Weizenhalme von 11,5 Gramm Gewicht und
10 Gramm Trockenſubſtanz benötigen während ihres Wachs
tums vier Liter Waſſer Die Regenmenge für Halle beträgt
im Mittel um 500 Millimeter Trockene Jahre ergeben für
für die Provinz Sachſen beſſere Körnerernten als naſſe Für
Entnahme der erforderlichen Kohlenſäure bedarf ein Halm
ungeſähr 100 Kubikmeter Luft Die ſtickſtoffhaltigen v
mittel entnimmt die Pflanze größtenteils dem Boden a
wir nicht mehr imſtande waren dem Acker die erforderlichen
Mengen Stickſtoff zuzuführen griff man wieder zur Kalk
düngung Moordüngung und ähnlichen Aushilfsmitteln
Die Exkremente müßten ähnlich wie in Japan und China
verwendet werden Der Chiliſalpeter fehlt gänzlich Der
ſynt etiſche Ammoniak wird von größter Bedeutung er iſt
die Stickſtoffquelle der Zukunft Von größter Wichtigkeit iſt
die Kalidüngung beſonders für Moor und Sandböden An
Kali beſitzen wir unerſchöpfliche Mengen Die Phosphor
ſäure iſt beſonders wichtig für die Früchtebildung Wir
ſelber können nur geringe Mengen produzieten und ſind faſt
ganz auf Einfuhr angewieſen Notwendig iſt daß
alle Knochen geſammelt und zu Knochenmehl
verarbeitet werden Damit die Landwirtſchaft wie
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der ihre frühere Höhe erreichen und ihre Ertragfähigkeit
ſteigern kann müſſen künſtliche Düngemittel nicht nur in
ausreichenden Mengen ſondern auch zu billigen Preiſen er
hältlich ſein Hierauf gab der Direktor der Badiſchen Ani
lin und Sodcafabrik Ludwigehafen Herr Dr Boſch ein
ausführliches Korreferat über den Stand der ſynthetiſchen
Her ter von Stickſtoff der als ſehr günſtig anzuſehen iſt
Herr Oekonomierat LierkeVerlin korreferierte über
unſere Kaligewinnung und Herr Prokuriſt Otto Schmidt
von der Firma Merck Co Hamburg über Phosphate Zum
Schluß veranſchaulichte Herr Prof Dr Jänecke Hannover
an der Hand graphiſcher Darſtellungen neue Forſchungs
ergebniſſe über Entſtehung der Kalilager

Jm Zeichen wirtſchaftlichen und ſozialen Fortſchrittes ſtand
die Mitgliederverſammlung des Halliſchen Hausfrauen
bundes die unlängſt im St Nikolaus ſtattſand Nach einigen
einleitenden Worten der Vorſitzenden die auf die Bedeutung
der zu erörternden Fragen hinwies ſchilderte die Leiterin der
Jugendhilfe Frl Hallbauer an der Hand tief ergreifender
Beiſpiele die dringende Notwendickeit eine Kinderher
berge Offene Tür einzurichten deren Fehlen ſich ſchon
in vielen Fällen auf das Schmerzlichſte bemerkbar gemacht hat
Eine ſofort veranſtaltete Sammlung hatte ein erfreuliches Er
gebnis Jn einem feſſelnden Vortrag der die Stellung der
Hausfrau als Erzeugerin und Verbraucherin vom Mittelalter
bis zur neueſten Zeit behandelte legte Frau Prof Wolf die
Notwendigkeit klar auch den Halliſchen Hausfrauen
bund an die Grosßeinkaufszentrale Sitz Ham
burg anzuſchließen um durch direkte Zufuhr guter und ver
hältnismäßig billiger Ware dem Einkauf ſchlechter Erſatzmittel
zu wucheriſchen Preiſen vorzubeugen Frau Prof Wolff ſprach
über die Ziele und Erfolge der Zentral Einkaufs Gefellſchaft
deren rührige Vorſitzende eine Hamburger Großkaufmannsifma
gattin ſchon Bedeutendes erreicht hat Es wurden namhaſte
Beträge für einen Einkaufs Grundſtock gezeichnet Die Not
wendigkeit ſich wie bei allen anderen ſo auch bei der 9 Kriegs
anleihe durch Zeichnung und Werbung zu beteiligen wurde mit
warmen Worten von der Vorſitzenden hervorgehoben und es iſt
anzunehmen daß der Halliſche Hausfrauenbund auch hier wie
der ein erſreuliches Beiſpiel freiwilliger opferfreudiger Geſin
nung bieten wird Die Bitte dieſe auch in praktiſcher Arbeit zu
bewähren und ohne Unterſchied des Standes ſich an der Muni
tionsarbeit zu beteiligen richtete die Leiterin der weibl
Abteilung des ſtädt Arbeitsamtes an die Verſammlung Es iſt
dringend notwendig daß ſich alle nicht berufstätigen Frauen und
Mädchen dieſem Vaterlandsdienſt unterziehen Durch das große
Entgecenkommen der verſchiedenen Fabrikkleitungen iſt auch den
Zaghafteſten der Aufenthalt angenehm und das Aushalten
leicht gemacht Tede Auskunft erteilt das Städt Arbeitsamt
weibl Abt Salzgrafenſtraße 2 I Die feſſelnde Schilderung der
intereſſanten unter der Führung des Herrn Prof Dr Räbiger
unternommenen Pilzwanderungen die Frau v Schol
ten gab wird noch manche Hausfrau veranlaſſen ſich dem
Halliſchen Hausfrauenbund anzuſchließen noch dazu die zum
Schluß des reichhaltigen Programms gezeigten tadelloſen Pro
dukte der Schullehrgänge die Sorge um die Fußbekleidung er
heblich mindern werden

Perſonalveränderungen im Bezirke des Königlichen Oberberg
amts Halle Veim Oberbergamte wurden an Stelle des in den
Ruheſtand getretenen Geheimen Bercrats Lücke der Geheime
Bergrat Kaſt zum ſtändigen Vertreter des Berchauptmanns mit
dem Range der Oberregierungsräte ſowie der Bergwerksdirektor
Bergrat Czavla aus dem Obebergamtsbezirk Bonn zum Ober
bergrat ernannt Verliehen wurden den Oberbergamtsſekretären
Gerſtenberg und Roſenkranz der Charakter als Rech
nungsrat dem Kanzleiinſrektor Lücke das Verdienſtkreuz in
Gold dem Oberbergawtskanzliſten Döh ler der Titel Kanzlei
fekretär dem Botenmeiſter Schuſter das Kreuz des Allgemeinen
Ehrenzeichens vnd der Kangzleigehilfin Reichhardt das Ver
dienſtkreuz für Kriegshilfe Ernannt wurden der mit der Ver
waltung des Bergreviers Halberſtadt betraute Berginſpvektor des

Bergreviers Naumburg Ziebarth zum Oberbexgrgt beim Ober
hbergamt in Clausthal und der Bercaſeſſor Hin ße im Berg
revier Zeitz zum Berginſpektor Der Bergrevierbeamte für das
Bergrevier Weſt Halle Vergrat Schmielau und der Salinen
inſpektor Staudte beim Königlichen Salzamt in Dürrenberg
ſind geſtorben Dem Sal neninſpektor Mentzel beim Königl
Salbamt in Schönebeck wurde der Charakter als Bergrat mit dem
verfönlichen Range der Räte vierter Klaſſe verliehen ferner dem
Berrin vektor im Bergrevier Zeitz Riedel das Ritterkreuz
2 Klaſſe des Herzoglich Sachſen Erneſtiniſchen Hausordens mit
der Zahl 1914 ſowie dem BVeraginſvektor Troitzſch im Bergrevier
Oſt Halle dem Einfahrer Schöb el daſelbſt und dem Produkten
aufſeßer Scheutzel bei der Königl Bereinſpektion in Staßfurt
das Verdienſtkreuz für Kriegshilfe Der Bureganuaſſiſtent Redd
mann wurde von der Könisl Berginſpektion zu Staßfurt an das
Bergrevier Oſt Cottbus verſett

Provinzial Nachrichten
Die Parlamentariſierung des Magiſtrats

Magdeburg 18 Okt Ueber die künftige Vertretung der
Fraktionen der Stadtverordnetenverſammlung im Magiſtrat iſt
in einer Sitzung der Fraktionsvorſitzenden eine Vereinbarung
dabingehend getroffen worden daß jede Fraktion ſo viel unbe
ſoldete Stadträte in den Magiſtrat entſenden ſoll als ſie ihrer
Stärke nach zu fordern berechtigt erſcheint Solange dieſe Pari
tät nicht erreicht iſt ſoll ohne Rückſicht darauf für welchen Stadt
bezirk eine Ergänzungswahl vorzunehmen iſt ſo verfahren wer
den daß der nächſte freiwerdende Sitz der äußerſten ſozialdemo
kratiſchen Linken zufällt der zweite der bürgerlichen Linken
und der dritte wieder der ſozialdemokratiſchen bis dahin wo
die Rechte noch 10 die bürgerliche Linke 4 jetzt 2 und die ſozial
demokratiſche Linke 3 jetzt 1 Sitze haben wird Wird ein
Stadtratsſitz frei der im Beſitz einer Gruppe war die noch nicht
dieſem Stärkeverhältnis entſprechend im Magiſtrat vertreten iſt
jo ſoll der Grupre das Recht der Beſetzung verbleiben

Ammendorf 18 Oktober Diebſtähle Auf
dem Rittergut Beeſen wurde nachts ein Einbruchsdiebſtahl
verübt Die Einbrecher haben ſich zu einer Kammer Ein
gang zu verſchaffen gewußt und einen größeren Poſten
Wäſche von erheblichem Wert ſowie eine Anzahl Eier ge
ſtohlen Der Bäckerei Hambſch ſtatteten Einbrecher eben
falls einen unerwünſchten Beſuch ab und hießen zwei Gänſe
und einige Kaninchen mitgehen die vorher im Stalle
abgeſchlachtet wurden

Vernburg 18 Oktober ZJZum Bucheckernſam
meéln Die über 12 Jahre alten Schüler des Gymnaſiums
und des Realgymnaſiums ſind heute vormittag in den Harz
ente nachdem die Schüler der Volks und Mitteſchulen

chon geſtern dorthin gereiſt ſind Sie ſollen dort Bucheckern
ammeln und zwar vierzehn Tage lang Jn Gernrode er
halten ſie Quartier und Verpflegung und von hier aus gehen

v von 10 Uhr vormittags bis 5 Uhr nachmittags zum
ammeln

Erfurt 18 Okt Zur Bekämpfung der Woh
nungsnot Geſtern wurde die Tiergartenſiedelung mit
einem Kapital von 600 000 Mk ündet Es tragen dazu

bei Die Erfurt 300 000 Mk die Siedelungsgenoſſen



h vo Mk die Induſtriellen von ErfurtNord 210 000
ar

4 Kahla 18 Okt Als frecher Schwindler wurde
vier der 18jährige Erfinder Artur Bürger entlarvt Dieſer
Gernegreß von Haus aus Handlungsgehilfe ſetzte wiederholt
Rachrichten in die Welt daß er bahnbrechende Erfindungen ge
nacht habe die das Erſtaunen der Fachleute gervorgerufen und
ihm Anerkennungen und Ehrendiplome eingetragen ätten Eine
geitſchrift brachte das Bild dieſes jungen Wundermannes Jetzt
in die Enge getrieben geſtand er daß der Schwindel von ihm
ſelbſt in die Welt geſetzt ſei um ſich einen Namen zu machen
Kürzlich wurde durch eine Anzeige bekanntgegeben Dem
18jährigen Erfinder Herrn Artur Bürger Kahla haben wir in
Anerkennung ſeiner großen Leiſtungen auf dem Erfindungsgebiet
zum Ehrenmitglied unſeres Vereins ernannt Herrn Bürger
zaben wir bereits im Juni d J ein Ehrendiplom für ſeine Tä
tigkeit überreicht ein Deutſcher Erfinder E Jetzt w
nun wieder eine Notiz die Runde durch Uie Zeitungen die
lautet Artur Bürger aus Kahla ein 18jährtger Erfinder iſt
für erfolgreiche Tätigkeit auf dem Erfindungsgebiet vom Verein
Deutſcher Erfinder E V ein Ehrendiplom in Anerkeanung ſeiner
großen Leiſtungen und Verdienſte für die Allgemeinheit verliehen
worden Der junge Mann der ſich ſchon ſeit ſeinem 15 Jahre
mit Erfindungen befaßt beſitzt zurzeit 25 ſchutzfähige Erfindun
gen darunter angeblich auch größere die von beſonders weit
ragender Bedeutung nach dem Kriege ſein ſollen Einige Zeit
chriften brachten ſogar das Bild des jungen Mannes dazu
Der Sache wurde nun auf den Grund gegangen der Erfinder
wurde exſucht ſeine Ehrendiplome zu zeigen Nach ſeinen zahl
reichen Erfindungen befragt gab er an eine Schutzvorrichtung
an Eiſenbahnwagen ein neues Flugzeug einen Milchkochaprarat
eine Bombe und einen Federhalter mit elektriſcher Beleuchtung
erfunden zu haben Die ſelbſtangefertigten Zeichnungen können
jedes Kind übexzeugen daß da nichts herauskommen kann Für
die Erfindung des Federhalters hat er ſchon vor Jahren von
einem Patentvermittler 15 000 Mark beanſprucht und es wur
den ihm damals ſcherzweiſe 50 000 Mark geboten Mit dieſer
Zuſage von 50 000 Mark verſtand er es ſeine Mutter und ſeine
Tante zu blenden die ihm daraufhin fortgeſetzt ſauer verdientes
Geld zur Verfügung ſtellten Von dem was Erfinder Bürger
vorzeigen konnte iſt nicht zu erwarten daß er Geld damit ver
dienen kann Bürger hat als Kaufmann in Jena gelernt und
war ſeit ſeiner Lehrzeit noch nicht wieder in einem feſten Ar
beitsverhältnis er hat wenn er arbeitete nur erfunden
aber nur auf dem Papier denn er hat nicht ein Modell

Altenburg 18 Okt Die Ausfuhr von Gänſen
aus dem Herzogtum Sachſen Altenburg iſt durch Verordnung
des Herzoglichen Miniſteriums verboten worden

vermiſchtes

1597 Todesfälle an Grippe
Madrid 18 Oktober Die Grippe nimmt in den Pro

oinzen Leon Huesca und Ciudad Real zu Aus Barcelona
wurden am 16 Oktober 259 Todesfälle gemeldet im Ver
ſaufe einer Woche 1597 Todesfälle

Erdbeben auf Puertorico
Waſhington 18 Oktober Reuter Jnfolge des Erd

sebens in Puertorico am 11 Oktober ſind 100 Perſonen
getötet worden Tauſende ſind obdachlos Der ange
richtete Schaden wird auf vier Millionen Dollar geſchätzt
Es wurde eine Bitte um Hilfe an den Kongreß und das
amerikaniſche Rote Kreuz gerichtet

Feinfühlige Erklärung Der franzöſiſche Naturforſcher
6uffon machte eines Tages in Begleitung einer größeren Ge
jellſchaft einen Ausflug auf ein Bauerndorf Man unterhielt
äch über naturwiſſenſchaftliche Fragen und als man an einer
Viehweide vorüberkam wollte Dame gern die Ge
legenheit wahrnehmen ſich endlich Auskunft über ein Problem
zu verſchaffen das ihr ſchon P Kopfzerbrechen gemacht hatte
ohne daß ſie es bis dahin hätte löſen können as iſt
eigentlich für ein Unterſchied zwiſchen einem Stier und einem
Ochſen fragt ſie Buffon ſchüchtern Der Gelehrte blieb ein
wenig verlegen und zögerte einen Augenblick mit der Ant
wort Dann erwiderte er Sehen Sie die kleinen Kälber
dort hinten auf der r mein Fräulein Nun alſo ihre
Päter ſind Stiere ihre Onkel aber ſind nur Ochſen

Das Gold im Schornſtein Als kürzlich im Hauſe eines
Hofbeſitzers in der Jtzehoer Gegend Feuer ausgebrochen war
und die Flammen hell zum Dache herausſchlugen lief der Be
ätzer ängſtlich um das brennende Haus und rief Halt den
Murmann Wo is de Murmann Verwundert fragten
die Umſtehenden Wat ſchal denn de Murmann He ſchall
den Schoſteen holen Dar ſünd twintigduſend Mark in
Unter großen Mühen wurden die blanken Gold und Silber
müngen aus dem ſonderbaren Verſteck herausgeholt

Ein hartnäckiger Verbrecher Jn Rotthauſen bei Eſſen
Füchtete wie die Rhein Weſtf Ztg berichtet ein belgiſcher
Arbeiter namens Dardenne nachdem er zwei ihm befreundete
Mädchen durch Beilhiebe ſchwer verwundet hatte auf einen
59 Meter hohen rnſtein Da er alle Aufforderungen
herabzukommen verſpottete leitete man den Rauch durch den
Echornſtein Der Verbrecher wehrte ſich indem er Mauer
ſteine löſte und Angreifer warf Etwa 2 Meter
brach er ſo allmählich von dem Schornſtein ab Erſt nach
Verlauf mehrerer Stunden tat die Hitze und der Rauch ihre
Wirkung der wahnwitzige Menſch rutſchte herab und wurde
ppfort verhaftet Volle acht Stunden hatte er auf dem Schorn
Sein zugebracht Eine vieltauſegdköpfige Menge hielt den
Schauplatz während der ganzen Zeit unnſtellt

Die meteorolsgiſche Zwiebel Der Gaulois läßt es ſich
aengelegen ſein die Zwiebel als Wetterprophetin zu Ehren
zu bringen Zu allen Zeiten ſchreibt das Pariſer Blatt
hat man die chtung gemacht daß e Pflanzen und

len voran die Zw wenn ein harter Winter bevorſteht
ich zum Schutz gegen kommende Wetterunbill durch vier
der fünf übereinander liegende Häute rüſten Geht man
zingegen einem milden Winter entgegen ſo begnügt ſich die3wiebel nur mit zwei Häuten als Wärmehülle Sie Land
vwirte haben nun allenthalben feſtgeſtellt daß das in dieſem
Jahre der Fall iſt Danach dürfte man alſo für dieſes Jahr
mit einem milden Winter rechnen e ſen wohl niemand
etwas einzuwenden haben wird n iß nicht undunter n etererg r u e wiebel den
Ruhm wiſſen uverlä rer erh reertammoet hre Wett

orherſage nicht v
009 engliſche Theater aor dem Ruin In England iſt

eine bedeutende Erhöhung der Luftbarkeitsſteuer die
zuch die Theater trifft in Kraft getreten Nach der Weekly jahres ſtark beſchäftigt Der Verkaufswert der Er itiepare J zurzeit nicht weniger als Theater vor z auf rund 2910000 Mk Der erielte Gewinn on 3 ins

dem Ruin l axk deckt die Abſchreibungen Die Bee

Literariſches
Der Kartenfilm Ueber eine höchſt beachtenswerte Reuerung

in der Kinematographie macht Oberſt Jmmanuel eingehende
Mitteilungen in den Heften 26/27 110 111 Kriegsnummer
der nrit Für Alle Welt Deutſches Verlagshaus
Bong u Co in Berlin Der ſogenannte Kartenfilm iſt un
für militäriſche und Aufklärungszwecke gedacht wird aber zweifel
los bei weiterer Entwicklung und namentlich in Friedenszeiten
ein wichtiges Lehr und Bildungsmittel werden denn nun kann
man an der Bewegung der Ketten ganz genau die Märſche Ent
wicklungen und Kampfhandlungen aller Heeresteile auf beiden
Seiten und ſomit den Verlauf einer Schlacht verfolgen Die
Hefte bringen außerdem wieder eine Fülle von unterhaltenden und
belehrenden Beiträgen

Max Heſſes Deutſcher Muſiker Kalender für das Jahr 1919
34 Jahrgang 700 Seiten gebunden in zwei Teilen Rotiz und
Adreßbuch getrennt iſt in Max Heſſes Verlag Berlin W 15 mit
gewohnter Pünktlichkeit zu Beginn der Herbſtſaiſon erſchienen
Es enthält wieder ein geſchmackvolles und praktiſches Rotizbuch

Muſiker Geburts und Sterbekalender Verzeichnis der deutſchen
Opern und Operettenbühnen der Mußtkzeitſchriften der Muſi
talienverleger der Muſikvereine und Verbände der Stiftungen
Muſikinſtitute Muſikgeſchichtliches uſw Beſondere Sorgfalt weiſt
das alphabetiſche Namenverzeichnis von Muſikern Deutſchlands
auf kurz das überaus nützliche ſchön ausgeſtattete und billige
Nachſchlagebuch ſei allen die irgendwie zur Muſik in Beziehung
ſtehen als unentbehrlicher Ratgeber angelegentlichſt empfohlen

BriefKkaſten
tage t die letzte Abonnementsguittung detzuügen

Nr 101 Q Der jährliche Reichszuſchuß beträgt 50 Mark
Dazu kommt der Grundbetrag der Jnvalidenrente mit 20 Pf für
jede Beitragswoche und 12 Pf Steigerung Zuſammen de
32 ſür 500 Beitragswochen 160 Mk Sie würden hierna
210 Mark Jnvalidenrente beziehen

G D in Halle Sie können verlangen daß Jhnen die ange
zahlten 60 Mark zurücgezahlt werden weil keine Ausſicht beſteht
daß Sie in abſehbarer Zeit zu Jhrem Anzug kommen Haben
Sie ſeinerzeit den Preis für den Stoff oder den ganzen Anzug
verabredet ſo kann hintennach nicht mehr verlangt werden denn
nicht Sie ſind für die Folgen der Einziehung zum Heere haftbar

E F D Für die Kriegstrauung iſt allerdings die dienſtliche
Genehmigung erforderlich Der Erlaubnisſchein der Militär
behörde mit Siegel und Unterſchrift iſt dem zuſtändigen Stan
desbeamten der Braut vorzulegen ferner die Geburtsurkunde
beider Teile Falls das Regiment den Erlaubnisſchein nicht aus
ſtellt ſo wenden Sie ſich an die Diviſion

Letzte Depeſchen

Polniſche Parteigänger der Bolſchewiſten
Warſchau 17 Oktober Privattelegramm Der Lem

berger Gazeta Wieczorna zufolge wurden im Kreiſe
Lublin von der Feldgendarmerie zwei Agitatoren bei der
Hetzarbeit verhaftet welche hervorragende Par
teigänger der Bolſchewiki ſind Bei den Feſt
Tee en wurden anderthalb Millionen Rubel vorge
unden

Dasſelbe Blatt läßt ſich aus Warſchau melden daß
eine Parteiverſammlung der polniſch fozialiſtiſchen Partei
die Anwendung von Schreckensmitteln für den poli
tiſchen Kampf beſchloſſen habe Als erſter Anſchlag vieſer
Art ſei die gemeldete Ermordung des Feldpolizeikommiſſars
Dr Schulze in Warſchau anzuſehen Galiziſche Blätter
nehmen eine Meldung der polniſchen Preſſeagentur in Wien
auf daß der Brigadier Haller kürzlich aus Paris nach dem
Murmangebiet zurückgekehrt ſei und dort eine pol
niſche Armee organiſiere Haller hatte ſich im Februar
nach dem Breſt Litowſker Frieden mit Teilen der aufrühre
riſchen polniſchen Legionen zum zweiten polniſchen Korps
in der Ukraine durchgeſchlagen von wo er über Archangels
und England nach Paris entkam Nach derſelben Meldung
ſoll ein gewiſſer Oberſt Rzymirski polniſche Truppen am
Don organiſieren

Keine Erſchießung deutſcher Offiziere in Kaſan
WTB Wien 18 Oktober Drahtnachricht Zu der

kürzlichen Meldung eines hieſigen Blattes über die angeb
liche Erſchießung von 500 reichsdeutſchen Offizieren in Kaſan
durch die Tſchecho Slowaken erhält die Reichspoſt von be
ſonderer Seite die Abſchriſt eines Briefes des Arztes welchem
es als Einzigen gelungen war dem Gemetzel in Kaſan zu
entfliehen Jn dem Schreiben heißt es

Jch verſtändige Sie hiermit daß in Kaſan kein einziger
deutſcher Offizier ermordet wurde und ſoweit ich es weiß
auch nicht an anderen Plätzen Die Stadt Kaſan wurde am
6 Auguſt von TſchechoSerben erobert aber ſo plötzlich daß
wir nicht mehr flüchten konnten Am 8 Auguſt wurden die
kriegsgefangenen öſterreichiſch ungariſchen Aer t e verhaftet
und nach zehn Minuten erſchoſſen Nur mir war es ge
lungen zu flüchten Die Verhaftung und t r geſchah
auf Befehl eines ſerbiſchen Offiziers Dr Tſcheremow
Die Tſchechen ſuchten nun nach der reichsdeutſchen Evakuie
rungsmiſſion aber die Miſſion war ſchon weggefahren Die
TſchechoSlowaken haben einen rieſigen Haß gegen Germanen
und Magyaren Jn Kaſan ſind keine Reichsdeutſchen mehr

e hj c c c 27handel Gewerbe und verkehr
Horpener Bersban G

Die Verwaltung der Harpener Bergbau die wieder
12 Prozent Dividende verteilt führt im Geſchäftsbericht aus
daß auch das abgelaufene Geſchäftcijahr wiederum unter
dem Einfluſſe des Krieges ſtand Hemmungen und wierig
keiten im Betriebe einerſeits kaum zu befriedigende Nachfr
nach ſämelichen Erzeugniſſen anderſeits Durch umfangreiche

gerungen in den Monaten des Wagenmangels hat die Geſell
ſchuſt Feierſchichten vermieden den Arbeitern die volle Aus
nutzung ihrer Leiſtungsfähigkeit ermöglicht und die Kohlenförde
rung gegen das Vorjahr geſteigert Die erheblichen Lagermen
gen an Koks Kohlen und Briketts konnten bis zum Schluß des
Geſchäftsjahres ſchon bedeutend vermindert und im Auguſt 1918
reſtlos zum Verſand gebracht werden ſie bedeuten eine will
kommene Erleichterung für die Kehlenverſorgung in dem kom
menden Winter

ie Einführung der Kohlenſteuer zum 1 Auguſt 1917 führte
zu einer entſprechenden Erhöhung der eiſe eine der Geſell
ſchaft zugute kommende Aufbeſſerung der Preiſe erfolgte nur zum
1 Oktober 1917 indem der Preis für Kohlen um 2 Mk für
Koks um 3 Mk und für Briketts um L Mk t Tonne in die Höhe
geſetzt wurde Die Steigerung der Selbſtkoſten wurde dadurch
aber nicht ausgeglichen Die Werkſtätten der Abteilung Eiſen
konſtrukticon in Derne waren während des ganzen Geſchäfts

1 im allgemeinen eines günſtigen Waſſerſtandes Rur
vom 20 mber bis 7 Januar war der Betrieb e Eisgang
und Kleinwaſſer ſowie vom 15 bis 20 Januar dur waſſer
und Rebel behindert Dampfer und Kähne waren vo u
Schlepplöhne und Kahnfrachten erfuhren eine erhebliche Aufbeſſe

ne der Bilgns ſind die Gläubiger von 153 Mitl M
auf 19,9 Mill Mk geſtiegen Unter den Schuldnern ſind die
Bankguthaben von 11,4 Mill Mk auf 27,4 Mill Mk angewachſey

Berlin 18 Oktober Gegenüber der geſtern zum Schlu
einſeßenden ſtärkeren Ermattung zeigte ſich die Börſe heute
weſentlich beruhigt Viele Papiere namentlich der Hütten und
Bergwerksinduſtrie ſetzten zu höheren Kurſen ein und konnten
den gebeſſerten Stand auch ſpäterhin aufrechterhalten So Bis
marcchütte Phönix Hohenlohe Oberſchleſiſche Eiſeninduſtrie
Rheinſtahl und Rombacher Auch Schiffahrtsaktien zeigten im
allgemeinen Widerſtandsfähigkeit gegen ſtärkere Rückgänge Er
heblicher gaben nur noch Deutſch Auſtraliſche und Hanſa nach
Farbwerte waren gleichfalls erholt insbeſondere Höchſter Elek
trizitätsaktien behaupteten den Kursſtand An Rüſtungs
parieren erzielten Deutſche Waffen eine mehrprozentige Beſſe
rung während Rheinmetall und Daimler ſich niedriger ſtellten
ſich ſpäterhin aber teilweiſe erholen konnten Von den von

Wien abhängigen Werten ſtellten ſich Lombarden und Türkiſche
Tabak Aktien weſentlich niedriger Eine erheblichere Einbußs
erlitten auch Prinz Heinrich Bahn Aktien Am Anlagemarkte war
die Neigung zu kleinen Abſchwächungen vorherrſchend Behauplei
blieben ungariſche Werte

Deviſenkurſe

Berſin 18 Okiober
Die amtlichen Not für telegraphiſche Aus ahlungen ſtelle
7 der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marr

olgt

Geld Brie Geld Brief

Rew 1 Doll sHall 100 fl 285,00 50 788 09 288 50änemard 100 Kr 177,50 173 00 179 0 18 00Schweden 100 Kr 196 5 196 75 199 25 199,75
Norwegen 100 Kr 178 75 179 75 180 75 181 25Schweiz 100 Fr 13,75 13 00 138 75 139,00
Dudayeſ 100 K 58 70 58 80 57 95 E8,08
Bulgarien 100 Leve 79 00 79,50 79,00 79,90
Konſtantinopel Geld 20 70 Brief 20 80

für ein türkiſches Pfuno
Spanien Geld 37 00 Brief 138 00

für 100 Peſetas
Helſingfors 73,75 74,25 Deuiſche Mark für 100 Finniſche Mark

Getreide
Berlin 18 Oktober Trotzdem Runkelrüben ſeit einige

Zeit dem freien Verkehr entzogen und in öffentliche Bewirtſchaf
tung genommen worden ſind zeigte ſich im hieſigen Produkten
verkehr doch noch rege Unternehmungsluſt in dieſem Artikel
Auch ſchweben noch viele Abſchlüſſe über deren Erfüllung die
von der Freigabe der Ware abhängt manche Ungewißheit herriſht
Recht lebhaft iſt weiterhin das Jntereſſe für r
ferner für Rüben und Eemüſeſamen doch bleibt das Angebo
hierin klein Jn Klee aaten iſt in einzelnen Sorten noch manches
Angebot Die Abgeber zeigen ſich indes wenig entgegen
kommend Jn Saatkartoffeln bleibt das Geſchäft rege da Ver
kaufsverträge bis zum 15 November geſchloſſen ſein müſſen

Reugründung Unter dem Namen Boden ver
wertungs G Zeitz wurde in Anlehnung an dieBank für Handel und Jnduſtrie Filiale Leipzig in Zeit eine

neue Aktiengeſellſchaft gegründet die den ger und ie
Verwertung von Grundſtücken zum Gegenſtande hat Das
Grundkapital beträgt 275 000 Mk Die Gründer der Geſell
ſchaft ſind Direktor Max Arnold in Leipzig Kaufmann Hans
Breuſing in Dresden Maurermeiſter Ernſt Fritzſche in Zeitz
Architek Paul Heyne in Leipzig Kaufmann Emil Wagner

in Leipzig tThüringer Uhrenfabrik Edmund Herrmann G in
Kraftsdorf 21 In der Hauptverſammlung wurde be
ſchloſſen aus dem im abgelaufenen erſten Geſchäftsjahr er
zielten Reingewinn von 207 900 Mk eine Dividende von
15 Prozent zu verteilen Für das neue Jahr kann wieder
ein beſriedigendes Ergebnis erhofft werden

Vereinigte er Fabriken zu Leopoldshall Akt Gel
Nach dem Geſchäftsbericht für 2917/18 betrug einſchließlich Vor
trag der Geſamtgewinn 2,30 1,63 Mill Mk Unkoſten Steu
Abſchreibungen auf Forderungen uſw erforderten 0,37 0,31
Mill Mk Zu Rücſſtellungen werden 222 600 327 802 Mk ver
wendet Die Abſchreibungen auf Fabrikanlagen W auf

300 000 200 000 Mk bemeſſen Aus dem Ueberſchuß von
1408 62 987 490 Mk ſoll bekanntlich eine Dividende von
6 5 Prozent auf die Stammprioritätsaktien und eine ſolche von
6 4 Prozent auf die Stammaktien verteilt werden während
322 267 285 514 Mk auf neue Rechnung kommen Jn ihrem
Terichte verweiſt die Verwaltung beſonders auf den Umſtand
daß infolge der niedrigen Kalipreiſe die Kalierzeugniſſe nur einen
recht geringen Anteil am Gewinne haben Die Gewerkſchaft
Ludwig II konnte ihre Ausbeute auf 500 Mk erhöhen Die
Hannoperſchen Kaliwerke Geſ vermochten in1917 ihre Unterbilanz um 40 000 Mk zu verringern die Eigen
ſchaft der n Salze geſtattete die Verladung auch hoch
rrozentiger Marken unmittelbar aus der Grube Das gewer
ſchaftliche Braunkohlenwerk Conſolidierte Sophie hat
trotz der beſtehenden Schwierigkeiten günſtig gearbeitet und
konnte 120 Mk für den Kux ausſchütten Die Geſellſ er
warb einen Poſten Aktien der Kaliwerke Salzdet
furt h Akt Geſ dieſe ſtehen in der Bilanz mit 1,19 Mill Mk
zu Buche Zu ihnen treten an Wertpapieren noch vreußiſche
Konſols und Kriegsanleihe mit 02 71 Mill Mk Unter den
Außenſtänden pon 5,37 36 Mill Mk befinden ſich 3,05 33
Mill Mk Darlehen an naheſtehende Werke und 26 0,56 Mi
Mark Bankguthaben Vorräte erſcheinen mit 27 307 130 816
Mark und Rohſtoffe mit 66 325 17 299 Mk Verpflichtungen
werden mit 1,37 1,20 Mill Mk ausgewieſen

Fleiſcherei Handelsgeſellſchaft Norddeutſchlaud A
Hamburg Unter dieſer Firma iſt in Geſellſchaft mit einem Aktienkapital von einer Million Mark ge
gründet worden deren Gegenſtand der Betrieb von
ſchäften jedweder Art iſt die zur Förderung der Fleiſch
verſorgung
ſtützung des Fleiſchergewerbes und aller ſeiner Angehörigen
und Organiſationen dienen Aufſichtsrat gehören
Schlächtermeiſter und ein bekannter Viehkommiſſionär an

Amerikaniſche Warenmärkte

Chicago 17 Oktober Weizen Okt NovMais Hkt 126 Rov 1195 Dez 115 Schmalz
Nov 24,62 Jan 23,30 Pork Okt 86,10 Rov Jan 35,30

h en Maie w ort inMehl Zucker Kaffee 108 7
Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm s für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel FZuged
Brinkmann für Sport und Briefkaſten Heinrich

ſind und der wirtſchaftlichen Unter

Mieſchner Feuilleton Unterbaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baerx für den A r Sund Verlag vor tte e es
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